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Vanessa Busch zur neuen Ratschreiberin ernannt 
 
Der bisherige Ratschreiber, Herr Michael Leis, hat sein Aufgabengebiet in der Gemeindeverwaltung gewechselt und 

seine Amtsgeschäfte an Frau Vanessa Busch übergeben. 

 

Für die Ernennung zur Ratschreiberin ist offiziell eine Ausbildung im mittleren Dienst notwendig. Frau Busch hat eine 

Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte absolviert und war während ihrer Ausbildung bei der Gemeinde Hard-

heim mindestens drei Monate im Grundbuchamt tätig. 

Die Gemeinde Großrinderfeld hat nun beim Amtsgericht Tauberbischofsheim eine Ausnahmegenehmigung für die 

Ernennung von Frau Vanessa Busch zur Ratschreiberin beantragt. Mit Schreiben vom 02.01.2020 wurde vom Amtsge-

richt Tauberbischofsheim mitgeteilt, dass Sie die Tätigkeit als Ratschreiberin übernehmen darf. 

 
 

Im Rahmen einer öffentlichen Gemeinderatssitzung am 28.01.2020 

wurde Frau Vanessa Busch zur Ratschreiberin ernannt. Die Urkun-

de hierfür übergaben nunmehr Herr Bürgermeister Johannes Lei-

bold gemeinsam mit dem ersten Bürgermeister Stellvertreter Sven 

Schultheiß und gratulierten ihr herzlich. 
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Aktuelles aus dem Rathaus 6. KW 

Liebe Mitbürgerinnen, Mitbürger und sonstige Interessierte  

Übergabe 

Vom 31. Januar zum 01. Februar erfolgte der formelle Amtswechsel vom Ersten Bürgermeisterstellvertreter 

auf den hauptamtlichen Amtsinhaber. Die derzeitigen Tage sind noch vom Informationsaustausch und der 

Übergabe in den aktuellen und strategischen Sachverhalten geprägt.  

Dennoch ist seit 01. Februar Johannes Leibold für alle Sachverhalte nunmehr in Verantwortung. Daher 

räumte ich als der Erste Bürgermeisterstellvertreter das Bürgermeisterzimmer und ließ alle Infrastruktur 

auf den hauptamtlichen Bürgermeister Johannes Leibold umstellen. Ferner übergab ich ihm die 

Einsatzjacke als Chef der Feuerwehr, als der er gleich am Samstag bei der Ilmspaner Jahreshauptver-
sammlung auftreten konnte. 

Die formelle Verpflichtung erfolgt am Donnerstag, 06. Februar 2020, in öffentlicher Gemeinderatsitzung! 

                      

 

Nun bleibt mir noch, mich beim Verwaltungsteam im Rathaus (einschließlich Bauhof!) für die 

Unterstützung zu bedanken, diese nicht einfache Zeit der Vakanz zu bewältigen. Mein Dank gilt ferner dem 

Gemeinderat, insbesondere den weiteren Bürgermeisterstellvertretern Peter Weingärtner und Helga Koch. 

Der Freiwilligen Feuerwehr sowie den Ortsvorstehern möchte ich ebenso für den vertrauensvollen und 

konstruktiven – bisweilen auch lebhaften – Umgang zur Lösung vielfältiger Situationen in unserer 
Gemeinde recht herzlich danken.  

Zuletzt gilt mein Dank Ihnen, der Bürgerschaft, für Ihren Zuspruch aber auch kritische Begleitung. 

 
Letztmalig  
 

Ihr Sven Schultheiß 

 
 



Mitteilungsblatt Nr. 06 vom 07.02.2020                                                                                                                             Seite 3 
 

________________________________________________________________________________________________ 

 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

Abgabe von Fundtieren im Tierschutzverein 
 

Aus gegebenem Anlass bittet die Gemeindeverwal-

tung darum, Fundtiere beim Tierschutzverein Tau-

berbischofsheim abzugeben, da die Gemeinde dort 

eine jährliche Pauschale für die Tiere bezahlt.  

E-Mail: info@tierschutzverein-tbb.de oder Telefon-

Handy: 01 71 – 6 91 68 01 Frau C. Holler Tel: 0 93 43 

– 34 96 Frau E. Döringer Tel: 0 93 43 – 6 51 97  
 

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert 

 

Pflege von Angehörigen steigert die Rente 
Die Pflege von Familienangehörigen bedeutet für 

Pflegende oft ein Zurückstecken im Beruf – manch-

mal sogar die komplette Berufsaufgabe. Die Pflege-

kasse zahlt für nicht erwerbsmäßig tätige Pflegeper-

sonen unter bestimmten Voraussetzungen Beiträge 

zur Rentenversicherung ein. Wie viele Beiträge im 

Einzelfall von der Pflegekasse eingezahlt werden, 
hängt unter anderem vom Zeitumfang, dem Pflege-

grad sowie dem Ort, an dem die Pflege ausgeübt 

wird, ab.  

Als Pflegeperson gilt, wer eine oder mehrere pfle-

gebedürftige Personen mit Pflegegrad 2 oder höher 

in einer häuslichen Umgebung pflegt. Die Pflege 

muss dabei mindestens 10 Stunden, verteilt auf 

wenigstens zwei Tage pro Woche, ausgeübt wer-

den. Zusätzlich dürfen Pflegepersonen nebenbei 

nicht mehr als 30 Stunden arbeiten. Die Pflegebe-
dürftigkeit prüft der Medizinische Dienst der Kran-

kenkassen (MDK).  

Weitere Informationen und Berechnungsbeispiele 

enthält die Broschüre »Rente für Pflegepersonen: 

Ihr Einsatz lohnt sich«. Sie kann kostenlos unter der 

Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 

(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet 

unter www.deutsche-rentenversicherung.de steht 

die Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen 

zur Verfügung.  
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Re-

habilitation, Altersvorsorge und Rente gibt es bei 

der Deutschen Rentenversicherung Baden-

Württemberg in den Regionalzentren und Außen-

stellen im ganzen Land, über das kostenlose Ser-

vicetelefon unter 0800 100048024, bei den ehren-

amtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -

beratern sowie im Internet unter www.deutsche-

rentenversicherung-bw.de.  
 

Fundbüro 
 

Ein Schlüssel wurde am Sportgelände in Großrinder-

feld gefunden und kann im Bürgerbüro abgeholt 

werden. 

 

Notdienste 
 

Ärztlicher Notdienst  
 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst im Main-Tauber-Kreis 
 

Rettungsdienst:                          112 
 

Allgemeiner Notfalldienst:       116117 
 

Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6 000214 
 

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6 020785 
 

HNO-ärztlicher Notfalldienst:   0180 5 12 0112 
 

Wertheim (Allgemeiner Notfalldienst)  
Praxis Drs. Braun u. Kollegen, Ärztezentrum, Bahn-

hofstraße 33, 97877 Wertheim 

Mi.: 13.00 Uhr - 18:00 Uhr, Fr.: 16.00 Uhr - 18 Uhr, 
  

Sa., So. und FT.: 8:00 Uhr - 18:00 Uhr in der Rot-

kreuzklinik Wertheim, Rotkreuzstr. 2 
 

Bad Mergentheim (Allgemeiner Notfalldienst)  

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 
7, 97980 Bad-Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 22:00 Uhr 
 

Bad Mergentheim (Kinder NFD),  

Caritas-Krankenhaus Bad Mergentheim, Uhlandstr. 

7, 97980 Bad Mergentheim  

Sa., So. und FT. 9:00 Uhr - 20:00 Uhr 
 

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden 

Sie sich bitte an die Kassenzahnärztliche Vereini-

gung Baden-Württemberg: http://www.kzvbw.de/ 

oder über Tel.: 0711/7877701 
 

Apotheken-Notdienst 
 

08.02.20 Apotheke im Ärztehaus Tauberbischofs- 

                 heim, Tauberbischofsheim   

09.02.20 Apotheke Königshofen, Lauda-Königshofen 
 

Der Notdienst der benachbarten bayerischen Apo-

theken ist unter www.lak-byern.notdienst-portal.de 

abrufbar. 
 

EnBW Stromversorgung 
 

Störungsdienst 0800 3629477 

Service-Telefon 0800 99999 66 (gebührenfrei) 
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Digitaler Service bei Stromstörungen: 

www.störungsauskunft.de 
 

Gasversorgung Stadtwerk Tauberfranken GmbH 
 

Bereitschaftsdienst: 07931/491-360 
 

VGMT / ÖPNV 
 

Info bei Beschwerden und Anregungen zu den Bus-

verbindungen der VGMT können unter folgender       

E-Mail weitergegeben werden: info@vgmt.de  
 

Beratungsstelle „Frauen helfen Frauen“ 
 

Caritashaus, EG, Luisenstraße 2, 97922 Lauda,          

Tel.: 09343-5899491, Handy: 01784663454 

www.frauenhelfenfrauen.tbb@t-online.de 
 

Polizei Tauberbischofsheim 
 

Tel.: 09341/810 

 

Jubilare 

 
Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!    

 

 

 

 
Großrinderfeld 
am 11.02. Kurz Ingrid zum 75. Geburtstag 

 

Gerchsheim 
am 09.02. Werner Hannelore zum 81. Geburtstag 

am 11.02. Kraus Karolina zum 92. Geburtstag 

am 11.02. Brennfleck Erich zum 73. Geburtstag 

 

Schönfeld 
am 08.02. Beck Mathilde zum 81. Geburtstag 

 

 

Geburten/Eheschließungen/Sterbefälle 

Sterbefälle: 
am 27.01.2020 Hugo Köhler, 71 Jahre, wohnhaft 

Schönfeld, Kirchheimer Str. 13 

am 28.01.2020 Maria Wiesner geb. Albert, 84 Jahre, 

wohnhaft Gerchsheim, Rosenstr. 14 

 

 

 

 

 

Vereinsnachrichten 
 

O r t s t e i l ü b e r g r e i f e n d 
 

 
 

Freiwillige Feuerwehr  

 

Abt. Großrinderfeld 
 

-- Feuerwehrsport -- 
Immer donnerstags um 20.00 Uhr in der Turnhalle. 
 

Schulungsabend 
Am Mittwoch, den 12.02.2020, findet um 20.00 Uhr 

ein Schulungsabend statt. 

 

Jugendfeuerwehr Abt. Großrinderfeld  
 

Nächster Treff der Jugendfeuerwehr am Freitag, 

07.02.2020 um 18.00 Uhr am Feuerwehrhaus. 

 

Abt. Schönfeld  
 

Am Freitag, 07.02.2020 findet ein Schulungsabend 

für die Gruppen 1 + 2 statt. Beginn 19:30 Uhr. 
 

Jugendfeuerwehr Abt. Schönfeld 
 

Nächster Treff der Jugendfeuerwehr ist am Don-

nerstag, den 13.02. um 18:00 Uhr. Treffpunkt am 

Feuerwehrhaus. 

 

Jugendfeuerwehr Abt. Ilmspan 
 

Nächster Treff der Jugendfeuerwehr ist am Don-

nerstag, den 13.02. um 17:50 Uhr. Treffpunkt an der 

Bushaltestelle. 

 

GewerbeVerein Großrinderfeld  
 

Sehr geehrte Mitglieder des GewerbeVerein Groß-

rinderfeld, 
wir möchten freundlich darauf hinweisen, dass wir 

die Beiträge für das Beitragsjahr 2019 am 

15.02.2020 einziehen werden. 

Vielen Dank im Voraus. 

Mit freundlichen Grüßen Michael Grund 

Im Namen des Vorstands des GewerbeVerein Groß-

rinderfeld 
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G r o ß r i n d e r f e l d 
 

 

 

                                                        Kirchenchor   
 

Unsere nächste Chorprobe beginnt am Montag, 

10.02.2020 wieder wie gewohnt um 19.30 Uhr im 

Pfarrsaal. Für den Grabgesang auf dem Friedhof 

suchen wir neue Sänger*innen.  
Kontakt: Christine Banzer Tel. 1547. 

 
 
 
D L R G – TTC Großrinderfeld   

 

Wir trainieren Tischtennis 
Montag und Freitag:     18.00 – 19.00 Uhr Schüler 

                                          ab 20.00 Uhr Senioren 
 

Hallo Schwimmfreunde, 
ab sofort fahren wir wieder jeden Mittwoch (ausge-

nommen Ferienzeiten) ins Höchberger Schwimm-

bad. 

Treffpunkt 17:30 Uhr (Abfahrt 17:45 Uhr) an der 

Turnhalle Großrinderfeld. 

Die Fahrt kostet incl. Eintritt und Fahrt für Kin-

der/Jugendliche 3,00 Euro und für Erwachsene 4,50 

Euro. 
Gerne nehmen wir Schwimmprüfungen, wie See-

pferdchen, Schwimmabzeichen in Gold, Silber, 

Bronze, Rettungsschwimmer, etc. ab. Für nähere 

Infos steht Günther Dertinger, Vorsitzender DLRG, 

unter Telefon 1064 gerne zur Verfügung. 

Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen! 

Eure DLRG Großrinderfeld 
 

 
Obst- und Gartenbauverein 

Großrinderfeld e.V.  
 

Salatpflanzen 
Ab sofort können Salat- und Gemüsepflanzen bei 

Monika Häusler Tel.: 481 bestellt werden. 

Annahmeschluss 15.02.2020 
 

Reservistenkameradschaft  
Großrinderfeld  

 

Achtung Terminänderung 
Aufgrund von Problemen im Zusammenhang mit 
dem BImSchG (Bundes-Immissionsschutzgesetz) 

kann die Standortschießanlage der Bundeswehr in 

Külsheim zurzeit nicht genutzt werden. 

Daher wird das Schießen vom 07.03.2020 verscho-
ben. 
Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben  
 

Am 15.02.2020 steht unser Wintermarsch an. Ein-

treffen in Hof Baiertal 13:00 Uhr. Anschließend 

Verlegung zum Abmarschpunkt. Abmarsch ca. 13:30 
Uhr. Anzug: FA-TD mit Witterungsbedingter Ergän-
zung. Nach dem Marsch, gemütliches Beisammen-

sein mit Essen 
 

Am 13.02.2020 findet unsere Monatsversammlung 
in Hof Baiertal statt. Beginn: 20:00 Uhr 
 

VORANKÜNDIGUNG 
Am 13.03.2020 hält Fw Glitzenhirn von der Rk-

Gerabronn wieder einen Vortrag über seine Aus-
grabungen (Gefechtsfeldarchäologie) an der Fran-

zösischen Grenze. Fw Glitzenhirn und seine Truppe 

graben u.a. im Auftrag und mit Unterstützung der 

Französischen Regierung, um Erkenntnisse des ers-

ten Weltkrieges zu bekommen. 
 

Da einige Nachfragen von Mitbürgern kamen, sind 

diese natürlich ebenfalls eingeladen. Damit wir pla-

nen können bitte ich aber um eine kurze Mitteilung  

unter der Mailadresse: 

hutzler@rk-grossrinderfeld.de  

 
 

Hornussergesellschaft  
1994 e.V.  

 

Http://www.hornussen.de 
 

Am 28.02.2020 findet um 20.00 Uhr unsere Jahres-

hauptversammlung in der Hornusserhütte statt. 

Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingela-

den. 
 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  
2. Bericht des Schriftführers und Sportleiters 

3. Bericht des Kassiers  

4. Bericht der Kassenprüfer  

5. Entlastung der Vorstandschaft  

6. Neuwahlen 

7. Wünsche und Anträge  

8. Terminplanung 2020 

9. Verschiedenes 
 

Anträge und Wünsche sind bis zum 26.02.20 beim 

Präsidenten einzureichen. 
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G e r c h s h e i m  
 

 TSV Gerchsheim 
www.tsv-gerchsheim.de   

 

 
 

Am Samstag 15.02.2020 findet der diesjährige Rot-

Weiß-Ball in der Turnhalle statt. 

Hierzu sind die Helfer und Helferinnen wie folgt 

eingeteilt. 
 

Aufbau am Freitag, 14.02.2020 
15.00 Uhr  Vorstandschaft 

Ab 17.00 Uhr  I. und II. Fußballmannschaft 

Ab 18.00 Uhr VGA, Show-Tanz-Gruppe 
 

Samstag, 15.02.2020 
Alle Helferinnen und Helfer des Abends treffen sich 

um 18.30 Uhr im Gastraum zum Helferessen. 
 

Abbau am Sonntag, 16.02.2020 
10.00 Uhr: VGA, Vorstandschaft, AH, Radtreff, Je-

dermann-Turnen, Bogenschießen 

Bitte PUTZUTENSILIEN mitbringen!!! 

 
Bundesliga – Ausflug Eintracht Frankfurt gegen FC 
Augsburg 

Treffpunkt ist am Freitag, den 07.02.2020 um 17.00 
Uhr am Sportplatz. Abfahrt des Busses ist pünkt-
lich um 17.30 Uhr!!! 

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt. Also bitte 

keine Taschen oder Rucksäcke mitgeben denn wir 

haben alles was wir brauchen dabei! Das Spiel be-

ginnt um 20.30 Uhr und endet um 22.15 Uhr. D.h. 

werden wir um ca. 24.00 Uhr wieder in Gerchsheim 

sein. 

Auf einen schönen Ausflug mit euch freut sich 

Euer Jugendleiter Michael Grund 

 

Partyteam No.1 e.V. 
 

Das Partyteam No.1 organisiert eine Busfahrt nach 

Königheim zum Faschingsumzug am Samstag, 

22.02.2020 hin und zurück. Los geht´s gegen 12 Uhr 

an der Bushaltestelle Gerchsheim (Ortsmitte) und 

zurück um 18 Uhr!  

Transferkosten pro Person 10,- €. Ebenso fährt der 

Bus am Sonntag, 23.02.2020 nach Helmstadt zum 

Faschingsumzug (nur hin) für 5,- € pro Nase. Bei 

Interesse bitte verbindliche Anmeldung bei "Henne" 

Henneberger, Tel. 0176/82351861, der auch das 
Geld (wie in den Jahren zuvor) entgegen nimmt! 

Gute Stimmung im Bus ist bereits jetzt schon garan-

tiert!  
 

 

 
 

 

Heringsessen 
Für die Mitglieder und alle interessierten Mitbürger 

findet wieder das schon traditionelle Aschermitt-

woch-Heringsessen statt. 

Wann: 26. Februar 2020 um 12.00 Uhr 
Wo:     Beim Lothar in der Sportgaststätte 

Verbindliche Anmeldungen nimmt Frau Olga Wör-

ner, Tel. 09344 - 438, entgegen. 

 

S c h ö n f e l d 
 

SV Schönfeld 
www.sv-schoenfeld.de  

 

SpG SV Schönfeld/TSV Kleinrinderfeld 2 – Kreis-

klasse B 
Die SpG SV Schönfeld / TSV Kleinrinderfeld 2 be-
streitet am Sonntag, 09.02. um 15:00 Uhr das 

nächste Testspiel gegen den SV Aalbachtal. 
Spielort: Kunstrasenplatz, Großrinderfeld 

Auf die zahlreiche Unterstützung unserer Fans freut 

sich die Mannschaft! 
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Jugendabteilung 

 
 

Aufbau Bühne Kinderfasching 
Zum Aufbau der Bühne für unseren Kinderfasching 

treffen wir uns am Samstag, den 08.02.20 um 09:00 
Uhr im DGH.  

Über viele freiwillige Helferinnen und Helfer wür-

den wir uns sehr freuen. 

Die SV-Vorstandschaft mit Jugendabteilung 

 
 
                                                          Club 0,2  
 

Unsere Februarsitzung findet am Freitag, 07.02.20 
um 20:00 Uhr im Gasthaus zum Hofjäger statt. 

 
Obst- und Gartenbauverein 1936  
                                 Schönfeld e. V. 

 

Am kommenden Montag, 10.02.2020 findet um 

18.00 Uhr eine Vorstandssitzung im Gasthaus "Zum 

Hofjäger" statt. Da dies die letzte Sitzung vor der 

Generalversammlung ist, bitten wir um vollzählige 

Teilnahme. 

 

 

 

I l m s p a n 
 

Wir suchen Dich! 
 

Um ein Gemeindeteam in Ilmspan ins Leben zu 
rufen, laden wir Dich zu einem gemeinsamen Aus-

tausch ein. 

Am: Mittwoch, 12.02. um 19.30 Uhr 

        ins Bürger- und Vereinsheim 

Gemeinsam möchten wir überlegen, wie wir in Zu-

kunft unser kirchliches Gemeindeleben in Ilmspan 

weiter gestalten wollen. Damit auch weiterhin in 

unserem Ort christliches Miteinander erlebbar und 

erfahrbar bleibt, Traditionen nicht verloren gehen 

und Aktionen stattfinden können. 
Pfarrgemeinderat Ilmspan 

 

 

 

Obst- und Gartenbauverein Ilmspan e.V. 
 

Salatpflanzen 
Ab sofort können wieder Salat- und Gemüsepflan-
zen bis 15.02.2020 bei J. Dürr Tel.: 770 oder B. Klug 

Tel.: 357 bestellt werden. 

 

Kirchliche Nachrichten unter  

www.kirche-wenkheim.de (evangelisch) 

bzw. www.kath-grossrinderfeld.de 

 

Verschiedenes 
 

Landratsamt Main-Tauber-Kreis 

Bewerbungen für  
Denkmalschutzpreis 2020 möglich 

 

Schwäbischer Heimatbund und Landesverein Badi-
sche Heimat schreiben aus 
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein 

Badische Heimat loben zum 36. Mal den Denkmal-

schutzpreis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt 
die denkmalgerechte Erhaltung und Neunutzung 

historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf 

Preisträger werden mit einem Preisgeld von insge-

samt 25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stif-

tung zur Verfügung stellt. Darauf weist das Landrat-

samt Main-Tauber-Kreis hin. 

Bewerben können sich private Eigentümer, bei de-

ren Gebäude der Abschluss der Erneuerung nicht 

länger als vier Jahre zurückliegt. Auch beteiligte 

Architekten und weitere Experten können bis An-
fang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Die-
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se müssen nicht zwingend unter Denkmalschutz 

stehen. 

Der Preis unter der Schirmherrschaft von Minister-

präsident Winfried Kretschmann will die Vielfalt und 

Besonderheiten der Baukultur in Baden-Württem-

berg sowie das Engagement zu deren Erhaltung 

hervorheben und öffentlich würdigen. Die Spanne 

reicht von mittelalterlichen Gebäuden bis zu stilprä-

genden Bauten des 20. Jahrhunderts. 

„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die histo-
risch gewachsene Gestalt des Gebäudes innen wie 

außen so weit wie möglich bewahrt wurde. Das 

schließt zukunftsweisende und beispielhafte Um-

nutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn 

sie sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. 

Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen 

Heimatbundes und Mitglied der Fachjury. 

Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie 

die Architekten und Restauratoren Urkunden. Zu-

dem wird den Eigentümern eine Bronzetafel zum 
Anbringen am Gebäude überreicht. Bewerbungs-
schluss ist der 31. März 2020. 
Weitere Informationen sowie die Broschüre mit 

allen notwendigen Angaben zur Ausschreibung fin-

den sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die 

öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2021 statt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fasching Skifreizeit 2020 der Sportjugend 
 

Letzte Skiausfahrt startet in den Faschingsferien – 
Restplätze zu vergeben 
Die Planungen in Richtung Faschings-Skifreizeit lau-

fen auf Hochtouren. Wie seit vielen Jahren führt die 

Sportjugend TBB für alle Wintersportbegeisterten 

diese Freizeit in Saas Grund in der Schweiz durch.  

Nachdem alle bisherigen in diesem Jahr durchge-

führten Wintermaßnahmen ein voller Erfolg waren, 
geht es für die Jugendlichen im Alter von 14 bis 18 

Jahren in den Faschingsferien vom 22.02.2020 bis 

29.02.2020 nach Saas Grund/ Schweiz. Bei dieser 

Freizeit sind Ski- und Snowboardkurse für Anfänger 

und Fortgeschrittene im Preis enthalten. 

Es sind noch einige wenige Restplätze zu vergeben. 

Wer Interesse hat kann sich schnellstmöglich bei 

der Sportjugend melden. 

Für Informationen und Anmeldungen steht das 

Sportjugend Service-Center ab sofort unter der 
Nummer 09341/898813 zur Verfügung. 

Handwerkskammer Heilbronn-Franken 

Finanzierungssprechtag  
 

Der nächste Sprechtag findet am 25. Februar 2020 

bei der Handwerkskammer in Heilbronn statt. Eine 

Anmeldung ist erforderlich bei Beate Hönnige, 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Telefon: 

07131 791-171, E-Mail: Beate.Hoennige@hwk-

heilbronn.de. 
 

Familienanzeigen  
 

 

 
 

N A C H R U F 
 

Wir trauern um unser Ehrenmitglied und Musikkameraden 

 

Hugo Köhler 
 

                 Mehr als 45 Jahre lang war er aktiver Musiker und 30 Jahre in  

                 der Vorstandschaft. 

 

                 Dankbar erinnern wir uns an viele schöne gemeinsame Jahre und  

                 behalten ihn in guter Erinnerung. 

 

Musikverein Schönfeld 
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Firmenanzeigen 
 

 

Nächster TÜV – Termin für sämtliche Fahrzeuge 
am Donnerstag, 13.02.2020 ab 13.00 Uhr und 
am Donnerstag, 20.02.2020 ab 13.00 Uhr 
Reiner Schäfer,  KFZ-Meisterbetrieb 
Landmaschinen-Schlosserei 
97950 Gr.-Schönfeld, Tel.: 09344/261 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

Bestattungs- und Überführungs-Institut 
Beerdigungen    Feuerbestattungen    Umbettungen 

     Überführungen im In- und Ausland 

     Beerdigungen auf allen Friedhöfen 

Fliederstraße 42, 97950 Gerchsheim, Tel. 09344/ 355 

Trauerhilfe 
N. Emmerling 

 

Ich bin unschuldig! 

 
Herrchen oder Frauchen räumt es  

selbstverständlich weg! 

Vernunft, Anstand und Gesetz gebieten es. 
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Leben retten durch eine Blutspende beim DRK 
 

Der DRK-Blutspendedienst lädt zur 

Blutspendeaktion ein am 
Freitag, dem 14.02.2020  

von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Welzbach Grundschule, Andreas Kneucker-Straße 10 

97956 Werbach / Wenkheim 
 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen 

 

 

 

 

Gergsa`mr Goscha ! 
(Gschichdli & Gedichdli in Mundard) 

 

Jetz ham m`rn - `n naüa Börch`rmäsd`r  
seid Februar is`r im Amd -  

vo Gergsa künnd`r, un Leibold häßd`r 

un hoad beschdimmd känn leichda Schdand! 
 

A schweres Amd, wi m`r alle wissa - 
ca. 4000 Börch`r zu bedraüa. 

Di Vorgäng`ri hoad`s Handduach g`schmissa, un 

doarüm ham m`r jetz `n Naüa! 
 

Zwischazeidli war d`r Sven om Drügg`r  
d`r Schultheiß – er is ja d`r Schdellv`rdred`r,  

üm di Zeid zu üw`rbrügga - 

er künnd aus Rendf`ld, un ihn kennd jed`r. 

Es g`hörd amol laud un daüdli g`sachd:  

Der hoad sei Sacha sehr guad g`machd! 
 

Jetz senn m`r g`schbannd, wi`s weid`r geahd, 

mid`n naüa Schulz – di nächsdi achd Joahr. 

Mier hoffa, daß`r die ganzi Zeid üw`rschdeahd  

un es nid sou mechd, wi di „Schulzi„ zuvor. 

Mier wünscha viel Glügg – dem Leibold Johannes 

un wölla irch`ndwenn saach: der junge Moa kann 

es! 

Lothar Amon , Gerchsheim 

 

 
 
 

 

 

Dreiste Masche:  
Klage gegen Inkasso-Büro erfolgreich 

 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg geht 

gegen die Euro Collect GmbH vor 

• Euro Collect belästigte Verbraucher trotz 

mehrfachen Widerspruchs 

• Verbraucher sollte außerdem eine eidesstattli-
che Erklärung abgeben 

• Dreistes und aggressives Vorgehen von Inkasso-

Büros weiterhin ein großes Problem 

Ob Gehaltspfändung oder Zwangsvollstreckung: 
Unseriöse Inkassounternehmen schrecken vor 
kaum einer Drohung zurück, um Geld von Ver-
brauchern einzutreiben. Gegen eines der Un-
ternehmen ging die Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg nun erfolgreich gerichtlich vor. 
Dass Inkasso-Büros oft mit fragwürdigen und teils 

rechtswidrigen Maschen versuchen, Geld einzutrei-

ben, ist nicht neu. Besonders unverfroren ging da-

bei auch die Euro Collect GmbH vor: Obwohl ein 

Verbraucher einer angeblichen Forderung bereits 

mehrfach widersprochen hatte, forderte Euro Coll-

ect ihn auf, zusätzlich eine „Versicherung an Eides 

Statt“ zu unterschreiben. Diese sollte gemäß dem 
Aufdruck des Schreibens an die zuständige Staats-

anwaltschaft/ Ermittlungs- behörde/das zuständige 

Gericht gerichtet sein.   

„Ein Inkassobüro ist überhaupt nicht berechtigt, 

eidesstattliche Erklärungen einzufordern, das grenzt 

an Amtsanmaßung,“ sagt Oliver Buttler von der 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, „Außer-

dem werden Verbraucher durch so ein Verhalten 

massiv eingeschüchtert, damit sie aus Angst auch 

unberechtigte Forderungen zahlen.“ Gegen diese 
aggressive Belästigung ging die Verbraucherzentrale 

Baden-Württemberg erfolgreich gerichtlich vor.  

Buttler rät Betroffenen, sich auch von hartnäckigen 

Inkassounternehmen nicht unter Druck setzen zu 

lassen und bei falschen Forderungen auf den Wi-

derspruch zu bestehen. Wer unsicher ist, ob eine 

Forderung berechtigt oder überzogen ist, kann dies 

mit dem Inkasso-Check (www.inkasso-check.de) 

selbst prüfen. Außerdem hilft die Beratung der Ver-

braucherzentrale Baden-Württemberg. 
Für weitere Informationen  
Oliver Buttler | Abteilungsleiter Telekommunikati-

on, Internet, Verbraucherrecht 

Tel. (0711) 66 91-30 buttler@vz-bw.de 

Niklaas Haskamp | Pressestelle Tel. (0711) 66 91-73 

presse@vz-bw.de 
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Das Geschäft mit dem Notfall  

 

Landeskriminalamt und Verbraucherzentrale Baden-Württemberg starten gemeinsam Kampagne gegen unseriöse 

Handwerksbetriebe und Notdienste 

Mehr als 1.000 Euro für eine einfache Türöffnunug? Unseriöse Handwerks- und Dienstleistungsbetriebe nutzen 
Notlagen von Verbraucherinnen und Verbrauchern aus: Sie verlangen für häufig unsachgemäß durchgeführte Leis-
tungen völlig überhöhte Beträge und drängen ihre Kunden zu einer sofortigen Bezahlung. Das Landeskriminalamt 
und die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg gehen mit einer Informationskampagne gemeinsam gegen das 
betrügerische Geschäft mit dem Notfall vor. 
 

Bei Polizei und Verbraucherzentrale gehen regelmäßig Anzeigen und Beschwerden über unseriöse Handwerks- und 

Dienstleistungsbetriebe ein. Die Qualität der Abzocke hat sich in letzter Zeit verschärft: So sind aktuell völlig über-

höhte Preise für eine einfache Türöffnung von über 1.000 Euro keine Seltenheit. Auch kommen andere Gewerke 

dazu: Beispielsweise fallen neuerdings bei der Schädlingsbekämpfung oder Rohrreinigung unseriöse Anbieter durch 

unsachgemäße Arbeiten und unverhältnismäßig hohe Geldforderungen auf. 

„Mit der gemeinsamen Informationskampagne wollen wir Menschen helfen, sich gegen die schwarzen Schafe der 

Branchen zu wehren“, sagt Ralf Michelfelder, Präsident des Landeskriminalamtes Baden-Württemberg. „Wir wollen 

Betroffene ermutigen, sich an die Polizei und die Verbraucherzentrale zu wenden.“ 
 

Nicht selten fühlen sich Opfer unter Druck gesetzt und zu einer sofortigen Zahlung genötigt. „Wenn Kunden sich be-

droht fühlen oder Angst haben, können sie über den Notruf 110 die Polizei verständigen“, rät Michelfelder. Bei Ver-

dacht auf betrügerisches Vorgehen kann jederzeit eine Anzeige bei der Polizei erstattet werden. 
 

Verbraucherinnen und Verbraucher sollten eine Rechnung verlangen und nicht direkt in bar zahlen, rät die Verbrau-

cherzentrale. „Im Einzelfall können wir Betroffene durch unsere Beratung unterstützen“, sagt Cornelia Tausch, Vor-

stand der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Darüber hinaus können wir auch zivilrechtlich gegen Anbieter 

vorgehen und haben dies in der Vergangenheit bereits erfolgreich getan.“ 

Durch einen regelmäßigen Austausch über neue Maschen und Strukturen in den einschlägigen Gewerken erhöhen 
Polizei und Verbraucherzentrale den Druck auf die „schwarzen Schafe“ im Handwerks- und Dienstleistungsbereich. 

Beide Institutionen nutzen dabei eigene Erkenntnisse, um Verbraucher vor Abzocke zu schützen und Straftaten in 

diesem Bereich konsequent zu verfolgen.  
 

Die gemeinsame Informationskampagne bewerben Polizei und Verbraucherzentrale über ihre Social Media-Kanäle 

sowie Postkarten und die Broschüre „Das Geschäft mit dem Notfall“, die in den nächsten Tagen in allen Polizei-

Dienststellen, bei der Verbraucherzentrale und zusätzlich online verfügbar sein werden. Tipps zum Thema gibt es 

zudem in einem ausführlichen Podcast, abrufbar über die Verbraucherzentrale, sowie in der SWR-Sendung „Vorsicht, 

Verbrechen!“ am 04.02.2020. 
 

Tipps gegen unseriöse Handwerks- und Dienstleistungsbetriebe 

• Notieren Sie sich Nummern ausgewählter Notdienste und verwahren Sie den Zettel im Geldbeutel oder unter 

der Fußmatte 

• Informieren Sie sich gut über die ausgewählte Firma, vereinbaren Sie einen Fixpreis für die gewünschte Dienst-

leistung 

• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen: Im Zweifel unterschreiben Sie nicht, bestehen Sie auf einer Rechnung 
und bezahlen Sie nicht sofort 

• Hilfe holen: Wenn Sie bedroht werden, rufen Sie die Polizei unter 110. Auch im Nachhinein können Polizei und 

Verbraucherzentrale weiterhelfen 
 

Links und weitere Informationen 

• www.vz-bw.de/geschaeft-mit-dem-notfall  

• Podcast: www.vz-bw.de/node/44037 

• praevention.polizei-bw.de  
 

Für weitere Informationen  
Niklaas Haskamp | Pressestelle Tel. (0711) 66 91-73 presse@vz-bw.de 

Landeskriminalamt Baden-Württemberg Referat Prävention Tel. (0711) 5401 3458 praevention@polizei.bwl.de 
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Bürgermeisteramt Großrinderfeld 
rathaus@grossrinderfeld.de / Fax: 09349 / 92 01-11 

 
Unsere Verwaltung ist wie folgt zu erreichen 

Name Zimmer eMail 
09349 / 

+ Durchwahl 
Johannes Leibold 
Bürgermeister 

13/OG jl@grossrinderfeld.de 92 01-14 

Monika Zeisner-Menikheim 
Sekretariat, Terminvereinbarung 

11/OG 
monika.zeisner-menikheim@ 

grossrinderfeld.de 

92 01-24 

Werner Horn 
Kämmerei 

15/OG werner.horn@grossrinderfeld.de 92 01-20 

Miriam Nied 
Kindergarten 

17/OG miriam.nied@grossrinderfeld.de 92 01-16 

Fabian Richter 
Bauverwaltung 

16/OG fabian.richter@grossrinderfeld.de 92 01-13 

Birgit Spies 
Bauamt 

16/OG birgit.spies@grossrinderfeld.de 92 01-30 

Elsbeth Reinhart 
Einwohner-, Pass-, Fundamt, Gewerbe,  
Soziales, Friedhofswesen, Wahlen, gelbe Säcke  

04/EG elsbeth.reinhart@grossrinderfeld.de 92 01-10 

Vanessa Busch 
Standesamt, ÖPNV, Tourismus, Ferienpro-
gramm, Grundbucheinsichtsstelle, Geschirrmobil 

03/EG vanessa.busch@grossrinderfeld.de 92 01-17 

Anja Kriegisch 
Personalamt 

17/OG anja.kriegisch@grossrinderfeld.de 92 01-23 

Flora Rothmeyer  
Kasse, Müllsäcke, gelbe Säcke 

05/EG flora.rothmeyer@grossrinderfeld.de 92 01-21 

Michael Leis 
Steuern, Gebühren, Kassen-/Rechnungswesen 

05/EG michael.leis@grossrinderfeld.de 92 01-22 

Monika Häusler 
Mitteilungsblatt 

06/EG monika.haeusler@grossrinderfeld.de 92 01-12 

 

Öffnungszeiten Rathaus Großrinderfeld  Öffnungszeiten Verwaltungsstelle Gerchsheim 
Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 14:00 – 18:30 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung 

 Dienstag 16:00 – 18:00 Uhr 
 
Telefon: 09344 / 227 

 

Bitte beachten Sie, dass einige Mitarbeiterinnen Teilzeit beschäftigt sind und daher nicht durchgehend erreichbar. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

Redaktions- und Anzeigenschluss Mitteilungsblatt 
Jeden Mittwoch um 10 Uhr müssen die gewünschten Veröffentlichungen, wenn möglich in elektronischer Form per Mail 
an monika.haeusler@grossrinderfeld.de eingegangen sein. 
Unser Mitteilungsblatt können Sie gerne auch auf unserer Homepage www.grossrinderfeld.de unter der Rubrik „Rathaus 
& Service –  Neues aus Grossrinderfeld“ nachlesen. Ältere Ausgaben finden Sie unter der Rubrik „Rathaus & Service – 
Archiv“.  
Das Bestellformular für unser Mitteilungsblatt finden Sie unter der Rubrik „Rathaus & Service – Mitteilungsblatt“. 
Kosten: 12 € jährlich. 

 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister  Copyright 2020 Gemeindeverwaltung 
Redaktion: Telefon 09349/92 01-12, eMail: monika.haeusler@grossrinderfeld.de 

 


